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Beratung  

Ausschuss für Soziales, Jugend, 
Sport, Inklusion, Integration, 
Gleichstellung und Wohnen (SoA)  

Beratung 08.06.2026 Ö 

Ausschuss für Bauwesen, 
Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und 
Nachhaltigkeit (BuK)  

Beratung 09.06.2026 Ö 

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, 
Digitalisierung und öffentliche 
Ordnung (WA)  

Beratung 10.06.2026 Ö 

Ausschuss für Finanzen, 
Liegenschaften und Beteiligungen 
(FA)  

Beratung 11.06.2026 Ö 

Hauptausschuss (HA)  Beratung 15.06.2026 Ö 

Senat (S)  Beratung 23.06.2026 N 

Bürgerschaft (BS)  Beschlussfassung 29.06.2026 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Bürgerschaft beauftragt die Stadtverwaltung, verkehrssichernde Maßnahmen für die 
Querungen des Radweges an der Ladebower Chaussee zu prüfen. Ziel ist die Verbesserung 
der Sichtverhältnisse durch optimierte Vegetationspflege und gegebenenfalls Erhöhung der 
Verkehrssicherheit durch Einführung von Tempo 30 auf dem Streckenabschnitt sowie 
bauliche Anpassungen wie die Einrichtung von Bodenschwellen vor dem Übergang auf 
beiden Straßenseiten. 
 

Sachdarstellung 
 
Die Zielvorgabe des ursprünglichen Antrag zur "Verbesserung der Sicherverhätlnisse" 
erscheint zu kurz gegriffen, weshalb diese in eine "Erhöhung der Verkehrssicherheit" 
geändert werden soll. Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit erscheint zusätzlich eine 
Begrenzung auf Tempo 30 für den Streckenabschnitt effektiver, als die im ursprünglichen 
Antrag geforderte Vegetationspflege. Außerdem sollten die zu prüfenden baulichen 
Anpassungen konkretisiert werden. Die Einrichtung von Bodenschwellen stellt hierbei im 
Kontext einer Tempo 30 Zone ein probates Mittel dar. 
 

Finanzielle Auswirkungen 



 
Finanzielle Auswirkungen Nein     
  

Finanzielle Auswirkungen in Folgejahren Nein     
  

Prüfauftrag an die Verwaltung  Ja     
  
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 
 

Ja, positiv Ja, negativ Nein 
    x 

  
Begründung: 
 

Anlage/n 
 
Keine 
 


